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Herren Kreisliga Staffel 1

TS Durlach II : TTC Karlsruhe-Neureut IV 
Samstag, 27.01.2024, 16:30 Uhr

Friz tütet den Sieg für den TS Durlach II ein

Auch dank Ralf Feketitsch, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TS Durlach II das Heimspiel
gegen den TTC Karlsruhe-Neureut IV in der Herren Kreisliga Staffel 1 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Florian Friz den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Knierim / Dennig und Kungl
/ Brandt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. 4:11, 11:9, 11:5, 4:11, 11:4 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Feketitsch / Warnke und Stösser / Kullack die Schläger kreuzten. Das war
nichts für schwache Nerven. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Friz / Alakoc beim 2:3
gegen Ma / Babenko leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Einen langen Atem hatten die
Spieler im vierten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Justus Knierim anschließend beim 3:0 von Susanne
Stösser. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralf Dennig bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Christopher Kungl dann doch niedergerungen worden.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Volodymyr Babenko war indes der Gastgeber Ralf
Feketitschgingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Fünf Sätze beharkten sich Felix
Warnke und Xiaojun Ma, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. 2 Sätze lang fand Florian Friz gegen Dirk Kullack keine
Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel dann doch noch in fünf Sätzen drehte. Engin Alakoc verlor anschließend seine
Partie dagegen gegen Annika Brandt unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Zwischenzeitlich musste Justus Knierim zwar einen Satz abgeben,
fuhr derweil sein Spiel gegen Christopher Kungl aber dennoch sicher mit 11:9, 8:11, 11:9, 11:7 ein.
Durch diese Niederlage liegt Kungl nun bei einer Bilanz von 14:1 seit Beginn der Saison. Eher wenig
Gegenwehr bekam Ralf Dennig beim 11:9, 11:4, 11:5 von Susanne Stösser. Beim 11:9, 11:7, 12:10
gegen Xiaojun Ma fand Ralf Feketitsch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war
ein souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Feketitsch nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:9 steht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Felix Warnke und Volodymyr Babenko
entschieden, das Felix Warnke letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:8
für Warnke und 7:5 für Babenko seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Florian Friz hatte seine Gegnerin
Annika Brandt beim deutlichen 11:6, 11:4, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen die TG
Eggenstein II, während der TTC Karlsruhe-Neureut IV am 02.02.2024 gegen die SG Rüppurr II
antritt.

 Statistik:
 TS Durlach II

Doppel: Knierim / Dennig 0:1, Feketitsch / Warnke 1:0, Friz / Alakoc 0:1 
Einzel: J. Knierim 2:0, R. Dennig 1:1, R. Feketitsch 2:0, F. Warnke 1:1, F. Friz 2:0, E. Alakoc 0:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut IV
Doppel: Stösser / Kullack 0:1, Kungl / Brandt 1:0, Ma / Babenko 1:0 
Einzel: C. Kungl 1:1, S. Stösser 0:2, X. Ma 1:1, V. Babenko 0:2, A. Brandt 1:1, D. Kullack 0:1


